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Kreisliga Jungen 15 Rückrunde Süd

SG Freren : ASC Grün-Weiß 49 Wilsum 
Sonntag, 10.03.2024, 11:00 Uhr

SG Freren und ASC Grün-Weiß 49 Wilsum teilen sich die 
Punkte

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der ASC Grün-Weiß 49 Wilsum beim 5:5 gegen die SG
Freren in der Kreisliga Jungen 15 Rückrunde Süd einen Zähler mit. Besonders Yuma Clemens
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den ASC
Grün-Weiß 49 Wilsum gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 20:17.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Geerdes / Rudminat gegen
Keus / Ekkel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
dann wiederum für Menke / Ahlers-Menke beim 7:11, 8:11, 11:5, 11:2, 6:11 gegen Clemens /
Kleimann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Luca Geerdes, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Marcel Keus verlor. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also
ein 1:2. Ramon Rudminat hatte seinen Gegner Ben Ekkel beim ungefährdeten 11:2, 11:8, 11:9
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Felix Menke
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Yuma Clemens kassierte. Hierbei überließ Menke seinem
Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der Start in die Partie hätte für Mathis Ahlers-
Menke besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Elisa
Kleimann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Luca Geerdes beim 3:0 mit Ben Ekkel. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen Sieg verpasste Ramon Rudminat dagegen beim 1:3 gegen Marcel Keus und er konnte das
Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der
TTR-Werte erwartet hatte. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Menke seiner Gegnerin Elisa
Kleimann beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 5:4
hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Mathis Ahlers-Menke über die 1:3-Niederlage gegen Yuma
Clemens hinweggetröstet werden musste. Nach diesem Einzel steht Ahlers-Menke somit bei 3
Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Clemens ein 7:3 ausweist.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG Freren tritt dabei geben den FC Schüttorf 09 an, während es
der ASC Grün-Weiß 49 Wilsum mit dem SV Vorwärts Nordhorn zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG Freren

Doppel: Geerdes / Rudminat 1:0, Menke / Ahlers-Menke 0:1 
Einzel: L. Geerdes 1:1, R. Rudminat 1:1, F. Menke 1:1, M. Ahlers-Menke 1:1 

 ASC Grün-Weiß 49 Wilsum
Doppel: Keus / Ekkel 0:1, Clemens / Kleimann 1:0 
Einzel: M. Keus 2:0, B. Ekkel 0:2, Y. Clemens 2:0, E. Kleimann 0:2
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